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Änderungsantrag zu UK-KS-01

Von Zeile 84 bis 85 einfügen:
Lebensperspektiven auch in den besonders betroffenen Ländern. Diese Mittel ergänzen die

allgemeine Entwicklungsfinanzierung.

Bei der Zementherstellung werden jährlich mindestens 2 Milliarden Tonnen CO2 produziert. Dies

entspricht etwa 6% aller ausgestoßener Treibhausgase und viermal so viel wie der weltweite

Flugverkehr zusammen. Bedenklich ist dabei die Lebensdauer von nur 30 Jahren bei heutigen

Stahlbetonbauten. Die Ökobilanz solcher Bauten ist deshalb unverantwortlich und Recycling nur

unzureichend möglich. Deshalb fordern wir finanzielle Ausgleichszahlungen der

verantwortlichen Bauherren, sowie den weiteren Bau von Billig- und Stahlbetonbauten nur unter

strengen Auflagen und wenn keine anderen Möglichkeiten bestehen, zu genehmigen. Die

finanziellen Ausgleichszahlungen gehen in die Forschung von Bauvorhaben, die bis jetzt

ausschließlich mit Stahlbeton gebaut wurden, z.B.: im Gewerbebau.
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